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Faustball NLA:  Diepoldsau in der Mitte 
Mit einem klaren Erfolg in Deitingen hat sich der SVD Diepoldsau in der Tabellenmitte etabliert und ist dem 
Ziel, der Teilnahme am heimischen Finalevent einen grossen Schritt näher gekommen. 
Denn die Rheininsler haben  beide Partien gegen den klaren Meisterschaftsfavoriten Schwellbrunn schon 
absolviert. Sie begannen die Rückrunde in Deitingen gegen die Appenzeller und blieben trotz einem guten 
Spiel ohne Chance. 
Obwohl jedes Team gegen die übermächtigen Schwellbrunner klarer Aussenseiter ist und nichts zu verlieren 
hat, spielte Diepoldsau zu wenig mit Risiko. Der Angriff wirkte zaghaft und die Abwehr ungewohnt nervös. 
So war dem Hallenmeister mit Cyrill Schreiber im Schlag nicht beizukommen. 
Soll erfüllt 
Ganz anders präsentierte sich der SVD im zweiten Spiel gegen das heimische Deitingen. Hier war sich jeder 
Spieler bewusst, in der Favoritenrolle zu stecken. Daher spielte offensichtlich auch etwas die Angst mit, 
unbedingt gewinnen zu müssen. 
Doch Diepoldsau fand rasch zu seinem Spiel und agierte phasenweise hervorragend. In den beiden ersten 
Sätzen vermieden die Angriffsspieler Eigenfehler und die Defensive spielte sicher. Die ganze Mannschaft 
wirkte ruhig und diszipliniert. 
Sportchef Beni Hutter formulierte es kurz: „Ohne Würgen und einem Minimum an Eigenfehlern lief es 
perfekt.“ Charakter zeigte das Team im dritten Satz, als sich vereinzelt Eigenfehler einschlichen. Deitingen 
führte mit 10:8 und hatte zwei Satzbälle. Doch Diepoldsau wehrte sie ab und erkämpfte sich den endgültigen 
Matchsiegmit der Wende zum 13:11.  
Heimrunde vor Pause 
So steht der SVD exakt in der Tabellenmitte, wenn es vor der Sommerpause am kommenden Samstag die 
hinter ihnen platzierten Oberentfelden und RiWi zu einer Heimrunde begrüsst. Diepoldsau könnte sich mit 
zwei Siegen eine hervorragende Ausgangslage schaffen und beruhigt die beiden verlbeibenden Spielrunden 
nach der Sommerpause in Angriff nehmen. 
Doch zuerst wartet auf die jungen Spieler von der Rheininsel noch eine grosse internationale Aufgabe. Am 
ersten Juliwochenende spielt der SVD in Barcelona im IFA-Pokal (analog UEFA-Cup im Fussball). /Cas 
 
TELEGRAMM: 
Deitingen: Schwellbrunn – Diepoldsau 0:3  (7:11, 5:11, 7:11)  
 Deitingen – Diepoldsau 0:3  (5:11, 6:11, 11:13) 
SVD Diepoldsau: Christian, Lukas, Roman und Simon Lässer, Fabian Marthy und Stefan Eggert – Florim Shabani 
(Ersatz) - Coaching: Trainer Toni Lässer und PeterFrei 
Bemerkungen: Coach Hardy Lipp beruflich im Ausland – störender Wind 
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